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Bernhard BRANDSTÄTTER - SURF ·WELTMEISTER 

Mit einem überaus herzlichen Empfang bedankte sich Bürgermei'ster Felix 
STRASSER und die Obertrumer Bevölkerung beim frischgebackenen 
Surf-Weltmeister der Mistralklasse für seine Leistung. · 

Der lupenreine Amateur hat seinen Weltmeistertitel vor Baya Sardini.a 
(Italien) in einem Teilnehmerfeld von 24 Nationen und 186 Surfern 
errungen. 
Mit 3 ersten Plätzen, 2 dritten und einem 5 Platz bei 6 Wettfahrten an 
3 Tagen war der Titel gesichert. 
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Blickauf die Bucht kurz nach Ende eines Bewerbes. 

Weltmeister Bernhard BRANDSTÄTTER wird von den Obertrumern 
stürmisch gefeiert. 

Mit den glücklichen Eltern freute sich ganz Obertrum. 
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DJE PFARRMATRIKEN VON OBERTRUM 

Unser Pfarrarchiv wurde im Frühjahr d. J. vom Dachboden des Pfarrhofes 
in ein Zimmer im ersten Stock verlagert und neu geordnet. Ein wesentlicher 
Teil dieses Archives besteht aus den Matrikenbänden von Obertrul'D. Es' muß 
dabei erwähnt werden, daß diese Bände auch vorher feuersicher in der Pfarr­
kanzlei verwahrt wurden. 

Beim 19. allgem. Konzil zu Trient 1545 -•63, das sich vor allem mit M. Lut­
her und seiner Lehre befaßte, beschloß män auch u. a., daß die Pfarrer in 
Hinkunft über ihre Pfarrangehörigen eine genaue Aufzeichnung über alle 
Standesveränderungen zu führen haben. Es'verging aber ein Jahrhundert bis 
dieser Beschluß in unserer Diözese unter Erzbischof Paris Lodron in die Tat 
umgesetzt wurde. 

Am 1. Juli 1629 beginnt in Obertrum der Band 0 und wird bis 1670 geführt. 
Er gliedert sich in drei Abschnitte, dem Tauf-, Heirats- und·Sterbebuch. Im 
Sterbebuch wird z. 8. vermerkt, daß 1649/50 die Pest in Obertrum zahlrei­
che Opfer fordert. 

Der Band 1 geht von 1670 bis 1711. Ein Sorgenkind ist der Band 2 (1711 -
1769), zum ersten ist er als einziger Band nicht vollständig, denn es fehlen 
die Heiratsmatriken von 1711 bis 1722. Weiters ist sein Erhaltungszustand 
derart schlecht, daß eine Benützung nicht mehr verantwortet werden kann. 
In diesem Band ist u. a. am 16.10.1750 die Geburt eines Thadeus des Ja­
kob Zauner, Bauer zu Zaun und Gertrudis eingetragen. 
Der Ba.0d 3 umfaßt nur 8 Jahre (1769 - 1776) und ist in einem verhältnis­
mäßig guten Zustand. Der Band 4 (1776 - 1805) war zwar zerfallen, es wa­
ren aber nur einzelne Blätter beschädigt. In der Buchbinderei Frank in Els­
bethen konnte der Band hervorragend restauriert werden. 
Ab 1807 werden die einzelnen Abschnitte nicht mehr in einem Band, son­
dern getrennt als selbständige Tauf-, Heirats- ~nd Sterbebücher geführt. Die­
se Matrikenbände waren mehrmals die einzigen Dokumente für die Familien­
stammbäume der Erbhofbauern. Über ihre aktuelle Bedeutung hinaus stel­
len die Pfarrmatriken, die Eigentum der Kirche sind unter ständiger Kontrol-

• le des Diözesanarchives stehen, wichtige und unersetzbare Unterlagen für 
die Geschichte unserer Gemeinde dar. 

M. Neuhofer 



WIR GRATULIEREN ZUR : 

VOLLENDUNG DES 85. LEBENSJAHRES: 

Herrn Johann KRAIBACHER, Hauptstraße 22, am 30.11. 1980 

VOLLENDUNG DES 75. LEBENSJAHRES: 

Frau Helene OBERSTEINER, Rupertistraße 2, am 8.11.1980 

VOLLENDUNG DES 70. LEBENSJAHRES: 

Frau Paula SIGL, Dorfplatz 1, am 4.11. 1980 
Frau Hermine BENESCH, Mühlbach 34, am 21.11.1980 

Kleinanzeige: SUCHE rüstigen Pensionisten mit B - Führerscheir:i, täglich ca . 

l Stunde Arbeitszeit, gute Entlohnung. 

Bächerei SC H R AU T, Obertrum Tel.: 610 

B E Z I R K S P A R T E I T A G der ö V P FLACH GAU: 
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Unser Gemeindeparteiobmann Matthias Leobacher erster, nach dem neuen 

Parteisatut in direkter, geheimer Wahl zum Bezirksparteiobmann-Stellver­

treter gewählt. 
Die ÖVP von Obertrum a. See gratuliert sehr herzlich und wünscht ihrem 

Obmann zu dieser ehrenvollen und hohen Funktion das allerbeste. 
Zum Bezirksparteiobmann wurde Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. 
Hans KATSCHTHALER und als weitere Bezirksparteiobmannstellvertrete­

rin, Gemeindevertreterin Elfi LEIMGRUBER, Leiterin der Geschäftsstelle 

Mattsee der Salzburger Sparkasse, gewählt. Wir gratulieren ihn·en ebenso 

herzlich. 
In seinem sehr eindrucksvollen Bericht über die geleistete Arbeit in den ver­

gangenen 14 Jahren unterstr ich der bisherige Bezi rksparte iobmann, Lan­

desrat Di pl.Ing. Anton BONIMAIER besonders d ie kommu nale und po­

li t ische Arbe it in den Gemeinden. 34 von 37 fl achgauer Bürgermeister stellt 

die ÖVP und in einer weiteren Gemeinde (Anif) ist die ÖVP stimmenstärk­

ste Partei. Er wies weiters darauf hin, daß in unserem Bezirk der Zuzug be­

sonders groß ist, und die "Gute Nachbarschaft" nicht nur ein Schlagwort 

bedeutet, sondern seit jeher gepflogen w;urde. 
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(v. links nach rechts: Landesrat Dipl. Ing. Anton Bonimaier, Matthias Leobacher, LHStv. 
Dr. Hans Katschthaler, Elfi Leimgruber, LH Dr. Wilfried Haslauer) 

WECHSEL DES SCHULWARTS IN DER VOLKSSCHULE 

Unser jahrelang bewährter Schulwart, Herr Karl SCHÖCHL, trat nach 
vollendung seines 60sten Lebensjahres mit 31. August 1980 in den Ruhe­
stand. Wir danken unserem Scheidenden Schulwart für seine Verdienste 
um die Volksschule und wünschen ihm für seinen neuen Lebensabschnitt 
alles Gute. 

Als neuer Schulwart begann Herr Erwin 'LINNER am 1. September 1980 
seine Tätigkeit an der Volksschule. Unserem neuen Schulwart wünschen 
wir einen guten Start und viel Freude bei seiner Arbeit. 
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Brief eines Schülers der 3. Klasse Volksschule Obertrum a. S. 
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Die nächste Au sgabe von Obert rum A KT UELL erschei nt voraussicht ­
li ch am 20.11.80.Wenn Si e Wün sche, Anregungen odl"r Beiträge haben, 
so r ichten Sie diese bi t te b is längstens 8.11.80 an d ie Redakt ion 
(A lfred Huemer, Hochlandstra ße 13, 5162 Obert rum a. See , Tel. 582 ) 
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dl)tumen- u. ~eschenk.stube 

5162 Obertrum, Hauptstr. 14 • Tel~ 06219/2~8 od.' 7115 

FÜR DEN GARTEN: 

Blumenzwiebe ln, Ziersträucher, Hecken, 

Koniferen, Obstbäume - zu günstige~ 

Preisen. 

FÜR DIE WOHNUNG: 

Herbstliche Trockensträuße und Gestecke .. 

FÜR ALLERHEILIGEN: 

Graberde, Mooskränze, Bouketts, Erikastöcke, Schnitt- und Topf­

chrysanthemen . 

NEU: GMUNDNER KERAMIK 

Serien grüngeflammt, Streublumen, D.irndl rosa und blau. 

Jetzt auch Speise- und Kaffeegeschirr erhältlich! 

KLUG IST, WER NUR DIE HÄLFTE 
VON DEM GLAUBT, WAS ER HöRT. 

NOCH KLOGER, WER ERKENNT, 
WELCHE HÄLFTE DIE RICHTIGE IST. 

Eigentü mer, Herausgeber und Verleger: ÖVP - Bezirksparteileitung Flachgau: für den Inhal t 
veran t wortl ich : Bezi rk spartei sekretär Wolfgang Würtinger . alle 5020 Salzburg, Elisabethkai 58 
Druck. ÖVP- Landesparteileitung. 5020 Salzburg. Elisabethkai 58 - 60. 



8cRmucKsladl 
Gold- und Silberschmied 

&rsf 8cRweifzer 
A-5162 Obertrum/See, Dorfplatz 7 

Tel.062191325 
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Arbeitskalender 
für den 

GARTEN 
Vom Frühjahr bis Winter 

November: _ 
Winterschutz für einige Stauden und 

, die Verdelungsstellen der Rosen, win­
tergrüne Gehölze vorb~ugend reich­
lich wässern. ■ 
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d"§;_., '-, '7fJ..,C,IJ&,"'~%!"!J.!',lW~J - Polstermobelerzeugur1~J ({;II~ (Er und Reparat ur 

- Teppi chboden 

- Vorhange 

Q Telefon 06219/231 - Tapeten 

5152 Obertrum am See, Rupertistraße 8 

Sensationell - bis 

30 % Heizkostener5parnis 

durch die einfache Verlegung der 3 mm starken Super - Isolierplatten 
auf der Innenseite Ihrer Außenwände. , 
• bietet Schutz vor Kälte, Hitze, Feucktigkejt 
• gesünderes Raumklima 
• ungewöhnlich druckfest und elastisch 
• idealer Tapetenwechselgrund 
• sehr prei~wert 
• das beste, problemloseste und preisgünstigste Iso liermater ial zum nach­

träglichen isolieren jetzt im Sonderangebot. 

+ 
9.45 Uhr 

10.00 Uhr 

E I N L A D U N G zur 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
des KAMERADSCHAFTSBUNDES 
Obertrum a. See 

9. NOVEMBER 1980 

Heldenehrung beim Kriegerdenkmal 

Gedenkgottesd iens'i: 

Wir bitten alle Pfarrbewohner um ihre Teilnahme. 

Zur anschließenden Jahreshauptversammlung laden wir alle Mit­
glieder und ganz besonders alle Reservisten des Bundesheeres -
auch jene die noch nicht Mitglieder sind - herzlich ein . . 

ca. 11.00 Uhr Braugasthof SIG L 
Jahreshauptversammlung 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. · 

REICH L J. 
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[8] [8] 
,, RA I F F E I SE N · S PA R.E N. 

- ECHT SPITZE!" 

Wir laden Sie herzlichst ein zu unserer 

RAIFFEISEN - SPARWOCHE 

vom Freitag, 24. Oktober 1980bis Freitag, 31. Oktober 1980. 

Jeder Sparer bekommt ein Geschenk. 

Die RAIFFEISEN - SPARWOCHE ist eine Woche der:. intensiven 

Begegnung zwischen Ihnen als Sparer und unseren Mitarbeitern. 

Mit uns kann man auch über Zinsen reden, denn da sind wir SPITZE. 

Er würde uns auch heuer wieder sehr freuen, wenn wir durch Ihren 

Sparbeitrag eine Spareinlagensteigerung erzielen könnten, um stets 

die Kreditwünsche der einheimischen Bevölkerung erfüllen zu kön­

nen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre 

RAIFFEISENKASSE OBERTRUM - MATTSEE 



a~rn 
An einen Haushalt 

P. b. b. 

Nr. 169 

Oktober 1980 6)17,,--J/Jrnrc:\DD Erscheinungsort Bergheim 
0!...Jl.J\j \..J \..3 Verlagspostamt 5101 Bergheim 

UNGARISCHE 
ailE<.L.>,Cll"I> ......... 1SPEZIALITÄTEN-

WOCHEN 
. 

vom 5. 11. bis 30. f1. 1980 

mit Original ungarischen Speisen 
und Getränken 
Täglich ab 19 Uhr 
unterhält Sie das 
Original 
ungarische 
Baranyai-Trio 
mit Zigeuner­
Musik. 
Tischreservie­
rungen erbeten! 

BRAUGASTHOF SIGL 
WalterDax · 5162 Ob ertrum am See- Telefon 06219/338 


